
 

 

 

Felix Fidelsberger & Marco Klock (v.l.n.r) 

 

Bremen, 25. September 2023 – Nur wenige Wochen nach der Bekanntgabe ihrer Series B-Finanzierung 

nimmt die rightmart Group die Konsolidierung des Legal Tech- und Verbraucherrechtsmarktes in Angriff – mit 

der Übernahme des Berliner Legal Techs Legal One. 

Dieser Deal markiert nicht nur einen Exit-Erfolg für das Gründer-Team von Legal One rund um Felix 

Fidelsberger, sondern auch den Beginn einer spannenden Partnerschaft zwischen zwei Unternehmen mit 

unterschiedlichen Stärken und einer gemeinsamen Vision für einen gerechteren Rechtsmarkt. Felix 

Fidelsberger ergänzt als neuer CMO das Board der rightmart Group rund um CEO Marco Klock und bleibt als 

Geschäftsführer der Legal One GmbH in seiner Rolle aktiv. 

Rekord-M&A-Deal im Legal Tech-Sektor: rightmart Group und Legal 

One mit Jahresumsatz von mehr als 50 Mio. Euro  

 



 

Perfekte Symbiose unterschiedlicher Fähigkeiten 

Obwohl sowohl die rightmart Group als auch Legal One seit Jahren als Legal Tech-Unternehmen auf dem 

Verbraucherrechtsmarkt tätig sind, könnten ihre Entwicklungen kaum unterschiedlicher sein. Legal One 

betreibt mehr als 35 Websites unter verschiedenen Marken, die sich gezielt an Verbraucher:innen richten, 

wobei der Schwerpunkt auf Ordnungswidrigkeiten und Schuldnerberatung liegt. Bislang hat die Legal One zur 

Bearbeitung ihrer Mandate mit verschiedenen Partnerkanzleien zusammengearbeitet. Felix Fidelsberger 

kommentiert dies wie folgt: „Unsere Zielsetzung war es immer, ein optimales Online-Erlebnis für 

standardisierte Rechtsprobleme zu schaffen.“ 

Die rightmart Group, die 2015 mit der Online-Plattform hartz4widerspruch.de gestartet ist, hat sich in den 

letzten Jahren vor allem durch strategische Kooperationen in der Breite entwickelt und ihren Fokus auf die 

Optimierung komplexer Kanzlei-Operations gelegt. Inzwischen bietet die rightmart Group ihren 

angeschlossenen Kanzleien die umfassende rightmart Plattform an, die alles von Software über Daten bis hin 

zur Governance bereitstellt, um Kanzleien bei ihrer Skalierung zu unterstützen. Die Vertriebs- und 

Marketingexpertise von Legal One in Kombination mit der Fähigkeit, gemeinsam mit Partnerkanzleien 

Verbraucherrechtsprobleme in großem Umfang und in der Tiefe anzugehen, macht diesen Deal zu einem 

Meilenstein auf dem Legal Tech-Markt. 

Gemeinsame Vision – ein Rechtsmarkt, der gerechter ist 

Die Übernahme wird in Form eines organisatorischen Mergers umgesetzt, bei dem beide Unternehmen ihre 

Kernkompetenzen weiterentwickeln und gemeinsam eine neue operative Geschäftsleitung bilden. „Es ist 

erstaunlich, wie gut sich die Kompetenzen zweier Legal Tech-Unternehmen in diesem Fall ergänzen“, fasst 

Marco Klock, CEO der rightmart Group, zusammen. „Wir haben genau ein Jahr gebraucht, um zu erkennen 

und zu bestätigen, dass wir gemeinsam viel schneller wachsen können“, fährt Klock fort. 

Bisher lag der Fokus der rightmart Group und ihrer Partnerkanzleien auf Rechtsdienstleistungen in leicht 

standardisierbaren Rechtsgebieten wie Verkehrsrecht, Arbeitsrecht, Sozialrecht, Mietrecht und 

Sonderschäden wie dem Dieselskandal, Datenlecks oder Wirecard. Dieser Fokus wird sich in Zukunft weiter 

vertiefen und auf die Bereiche Erbrecht, Familienrecht, Strafrecht, Versicherungsrecht sowie Bank- und 

Kapitalmarktrecht ausweiten. Dazu wird aktiv nach weiteren Partnerkanzleien gesucht, die als rightmart-

Kanzleien Interesse daran haben, einen gerechteren Rechtsmarkt für Verbraucher:innen zu gestalten. 

Das führende Legal Tech im Verbraucherrecht 

Im Verbraucherrecht sind wirtschaftliche Vorteile von entscheidender Bedeutung, da Rechtsdienstleistungen 

aufgrund ihrer hohen Komplexität und Personalkosten teuer sind und in einem regulierten Markt operieren. 

Bisher konnte kein Legal Tech-Unternehmen, abgesehen von kleinen Nischenmärkten, sein Versprechen – 

den Zugang zum Recht für Verbraucher:innen grundlegend zu verändern – einlösen. 

Der rightmart/Legal One-Deal wird diese Situation revolutionieren: Es entsteht ein Unternehmen, das mit 

mehreren großen Partnerkanzleien auf einer Plattform zusammenarbeitet und Skaleneffekte durch 



 

einheitliche Strukturen, Daten und Prozesse nutzt. Daraus ergibt sich ein umfassendes Angebot an 

Rechtsdienstleistungen in allen Bereichen des Verbraucherrechts. Aktuell werden jährlich hunderttausende 

rechtliche Anliegen bearbeitet, von denen lediglich etwa 7.500 vor Gericht landen. Mit einem jährlichen 

Umsatz von 50 Millionen Euro entsteht aus Sicht der Verbraucher:innen die größte Kanzlei für 

Verbraucherrecht und das bedeutendste Legal Tech-Unternehmen in Deutschland. 

Diese Größe wird von der rightmart Group genutzt, um künftig weitere Marken für verschiedene 

Rechtsprobleme einzuführen, weitere Partnerkanzleien zu integrieren, die Kundenorientierung zu optimieren 

und maximal von Fortschritten im Bereich Künstliche Intelligenz zu profitieren. Marco Klock betont: „Wir 

werden auch zukünftig auf Wachstum durch strategische Zukäufe setzen.“ 
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Über die rightmart Group (inkl. Legal One) 

Die rightmart Group ist ein führender Legal Tech-Anbieter mit Fokus auf Verbraucherrechtslösungen. Das Unternehmen 

bietet eine umfassende Plattform für Legal Tech-Kanzleien, um Rechtsdienstleistungen für Verbraucher:innen zu 

skalieren. Die rightmart Plattform integriert Legal Tech-Elemente wie Software, Daten, KI und Prozessautomatisierung 

sowie Marketing-, Vertriebs- und Finanzdienstleistungen. Zudem vermarktet die rightmart Group Rechtsdienstleistungen 

über mehr als 40 Marken mit unterschiedlichen Domains. 

Mit den angeschlossenen Partnerkanzleien sind mehr als 450 Mitarbeitende in verschiedenen Unternehmen tätig, darunter 

über 55 Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte. Jährlich werden von den Partnerkanzleien hunderttausende rechtliche 

Anfragen von Verbraucher:innen bearbeitet. Monatlich informieren sich bis zu zehn Millionen Ratsuchende über eine der 

Marken zu rechtlichen Fragestellungen. 

Weitere Informationen finden Sie unter rightmart.group. 

https://rightmart.group/

